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Wie führe ich ein Interview? Interviewvorlage mit Tipps und Ratschlägen
Sie finden hier ein paar wenige Hinweise, wie Sie die Schülerinnen und Schüler zum Interview hin anleiten können.
[bookmark: _GoBack]Beispielaufforderung:
Ein Interview zu führen ist nicht schwer. Es ähnelt einem ganz normalen Gespräch zwischen zwei oder mehreren Personen. Mit einem Unterschied: der/die Interviewende stellt gezielt Fragen, die er/sie sich vorher überlegt hat. Die Fragen sollen zum Ziel haben, dass die befragte Person so viel wie möglich zu den Fragen antwortet. Hilfreich ist es dabei, wenn die Frage nicht mit ja oder nein beantwortet werden kann.
Vor dem Interview:
Für ein Kurzinterview brauchst du nur 4-5 Fragen.
Thema: Was ist dir bedeutsam/wichtig im Leben? Welche Rolle spielt für dich Religion im Leben?
Schritt 1: Sammle zunächst viele Fragen, die dich zum Thema interessieren.
Schritt 2: Streiche doppelte Fragen.
Schritt 3: Formuliere die Fragen so um, dass man viel darauf antworten möchte. 
Beispiel: „Gehst du in die Kirche?“ zu „Warum gehst du in die Kirche?“ oder „Erzähle mir doch von deinem letzten Kirchenbesuch.“
Schritt 4: Sortiere die Fragen nach ihrem Inhalt und bilde so eine Reihenfolge. Oftmals beantworten die befragten Personen auch schon weitere Fragen von sich aus. Diese musst du dann nicht noch einmal stellen.
Während des Interviews:
Begrüße die zu interviewende Person und weise sie auf die Aufnahme/den Mitschrieb hin. Im Anschluss an das Interview bedanke dich bei ihr.
Nach dem Interview:
Schreibe noch einmal die wichtigsten Aussagen deines/r Interviewpartner/in auf und nimm dieses „Memo“ mit. Wenn du dich nicht mehr erinnern kannst, dann höre dir die Aufnahme noch einmal an.
